
 



 
 

1 Kommentar 
schleppnik am 03.09.2013, 08:04  

Zwei wichtige und mutige Ausstellungen in Arnoldstein 

Die Ausstellung über den Weg der Philharmoniker in den NS-Staat ist gelungen. Sie stellt 
wichtige Fragen u.a., wer hat Julius Stwertkas Geige heute in Besitz? Sie zeigt couragierte 
Mitglieder des Orchesters, die sich 1938 für ihre jüdischen Kollegen einsetzen, dass das 
Orchester mit Arnold Rosé bis 1938 einen Konzertmeister hatte, der sich öffentlich gegen den 
Nationalsozialismus engagiert hat! War vielleicht der SS-Mann, spätere Geschäftsführer des 
Orchesters und Gründers des Carinthischen Sommers Wobisch Zuträger für den CIA? Das 
legen vorgelegte Dokumente nahe! 

 
Die andere Ausstellung "Politischer Mord" ergänzt die eine, sie zeigt u.a. den ÖVP-Mann 
Khol im Umfeld der ungarischen JOBBIK. Der Schoß ist fruchtbar noch... 


